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Damit es summt und brummt… 

 

Insektenfreundliche Pflanzen zu säen und zu setzen liegt mittlerweile im Trend 
– zum Glück. Denn ohne die Bienenweiden im Garten, auf der Terrasse oder 
dem Balkon wäre das Nahrungsangebot für die kleinen Lebewesen noch gerin-
ger, als es ohnehin schon ist.  
 
Bienen und Hummeln, wie auch viele andere Insekten sind einfach unverzicht-
bar für die Befruchtung unserer Nutzpflanzen.  
 
Monokulturen und Pestizide setzen Bienen, Schmetterlingen und ihren Ver-
wandten schwer zu. In Deutschland sind fast 80 Prozent der Insektenbestände 
seit den 1980er Jahren verschwunden, so das Umweltinstitut München e.V. 
 
Die Sparkasse Freising Moosburg nimmt sich das zu Herzen und legt den Fokus 
bei der diesjährigen Bepflanzung auf „Insektenfreundlichkeit“. Sicherlich ist das 
nur ein kleiner Beitrag – aber immerhin. Denn mit einer entsprechenden Be-
pflanzung werden Bienen und andere Nutzinsekten maßgeblich unterstützt. 
 
 
So blühen seit Mitte Mai in den Blumenkästen am Balkon der Sparkassen-
Hauptstelle folgende Pflanzen: 
 
Sonnenblumen. Die leuchtend gelbe „Gewöhnliche Sonnenblume“ (Helianthus 
annuus) ist besonders reich an Nektar und Pollen, weshalb sie sich als Bienen-
futter bestens eignet. 
 

Bienenweide – Zweizahn (Bidens ferulifolia). Der Zwei-
zahn, oder auch Goldmarie, gehört zur Familie der 
Korbblütler. Die Blätter sind gefiedert und die Pflanze 
bringt unermüdlich gelbe, orangerote oder zweifarbig 
gelb-rote Blüten hervor, die bei allen Bienen begehrt 
sind.  
 
 
 
 
 

 
 

 



 
 
 

 

 
Husarenknopf (Sanvitalia-procumbens). Der Husarenknopf ist eine schwach 
wachsende Pflanzenart mit leicht überhängendem Charakter und eignet sich 
gut zum Kombinieren mit stehend wachsenden sonnenliebenden Pflanzen. Un-
ter anderem bietet er Nahrung für Schmetterlinge. 
 
Kapuzinerkresse (Tropaeolum majus). Mit ihrem hohen Nektar- und Pollenwert 
ist sie besonders für Wildbienen attraktiv. In den Monaten Juli, August und Sep-
tember kommt die Blüte zur vollen Pracht. 
 
Die Garten-Scheinsteinsame (Lithodora diffusa) bringt ab Mai bis Juli blaue Blü-
ten hervor, die Bienen und Schmetterlinge regelrecht anziehen. 
 
Der Mehlige Salbei (Salvia farinacea) ist nicht nur schön anzusehen, sondern 
auch eine reiche Nahrungsquelle für Insekten jeglicher Art. 

 
 
Das Bild zeigt die neue Bepflanzung an der Hauptstelle der Sparkasse Freising in 
der Unteren Hauptstraße 29 in Freising. Nun entwickelt sich der Balkon zum 
Naturgarten, der auf den Besuch vieler Insekten wartet. 
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Wir pflanzen nicht nur Blumen, sondern auch Bäume. Denn davon profitieren 
Mensch und Natur.  
 
„Der Sparkasse Freising Moosburg ist es ein besonderes Anliegen nachhaltig zu 

handeln. Mit einem eigenen Umweltprojekt, das aus dem Benefizkonzert mit 

der Band Luz Amoi entstanden ist, pflanzten wir jüngst 21 Obstbäume an 

Schulen und Kindergärten in unserer Region. Weitere 20 Bäume stehen bereits 

dieses Jahr auf der Pflanzliste der Sparkasse…“ 
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